
Liebe Leser*innen
Feiern Sie mit uns 50 Jahre Gehörlosenzen-
trum Zürich-Oerlikon. Die Genossenschaft 
Gehörlosenhilfe Zürich GGHZ ist Besitzerin 
des Gehörlosenzentrums. Im Gehörlosen-
zentrum arbeiten rund ein Dutzend Orga-
nisationen aus dem Hörbehindertenwesen. 
Eine der Mieter ist auch die Geschäftsstelle 
von sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH. Das 
Gehörlosenzentrum blickt auf eine beein-
druckende 50-jährige Geschichte zurück. 
Lesen Sie mehr dazu in dieser Ausgabe von 
«schau!».

Anlässlich dieses Jubiläums organisiert 
sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH vom 
24. - 29. September 2019 zum ersten Mal 
das KULTUR-FESTIVAL-inklusiv. Wir laden 
alle herzlich ein bei uns reinzuschauen. Wir 
feiern ein Fest der Inklusion und dies ist 
dann möglich, wenn viele Menschen, egal 
welchen Hörstatus sie haben, vorbei kom-
men um die Vielfalt der Menschen und der 
Kommunikationen zu erleben. 

In dieser dritten Ausgabe der Zeitung 
«schau!» erhalten Sie einen Überblick der 
abwechslungsreichen Veranstaltungen im 
Rahmen des KULTUR-FESTIVAL-inklusiv. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
September und einem Fest für alle!

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine erholsa-
me Sommerzeit.

Andreas Janner (Augenmensch)
Geschäftsführer
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Kino

Frauenstreik vom 14. Juni 2019
Am nationalen Frauenstreiktag in Zürich haben etwa 80 gehörlose 
Frauen und FreundInnen teilgenommen. Sie forderten, wie 
hörende Frauen, das Recht zur Gleichstellung bei Lohn, 
Bildung und Gesellschaft. Auf dem Helvetia-Platz 
gab es Ansprachen auf der Bühne die 
in Gebärdensprache übersetzt 
wurden. Eine gehörlose 
Frau zeigte das Streiklied 
in Gebärden-
sprache.

1. Männer-
tag vom 15. Juni

Endlich! Der erste Män-
nertag fand im Gehörlosen-

zentrum Zürich statt. Es nahmen 55 
Männer teil. Ivo Weber, ein gehörloser Diplom-

Psychologe aus Hamburg, referierte über Kommu-
nikationsstrategien für Männer im Umgang mit Frauen. 

Es war sehr spannend. Der nächste Männertag folgt im Sommer 
2020. Männer, merkt euch den Anlass vor!

VORANZEIGE

John Maucere‘s Comedy
aus USA kommt
Januar 2020

Gehörlosenzentrum Zürich-Oerlikon –
50 Jahre Jubiläum

Die Genossenschaft Taubstummenhilfe Zü-
rich wurde im Jahr 1934 gegründet, um als 
Trägerin der Werkstätten für Taubstumme in 
Zürich-Oerlikon zu dienen. Von 1941 – 1954 
trug sie darüber hinaus die Verantwortung 
für die schulische Berufsbildung Gehörloser 
in der Region Zürich. Ab 1967 nannte sich 
diese Organisation Genossenschaft Gehör-
losenhilfe Zürich GGHZ. 

Die GGHZ kaufte an der Oerlikonerstras-
se 98 in Zürich-Oerlikon die Liegenschaft 
des ehemaligen Hotels «Haldengarten». 
1968/1969 konnte die GGHZ mit dem 
Stadtverband der evangelisch-reformierten 
Kirchen von Zürich in einer Stockwerkeigen-
tümergemeinschaft einen Neubau am alten 
Standort realisieren. Dieser wird bis heute 
«Gehörlosenzentrum», kurz GZ, genannt. 
Das Gehörlosenzentrum richtete sich haupt-
sächlich auf die Bedürfnisse der Berufsschule 
und des Wohnheims aus. Die reformierte Ge-
hörlosengemeinde Zürich bekam im Stock-
werkeigentum einen Gottesdienstraum. Die 
Beratungsstelle für Gehörlose Zürich, heute 
Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 
Zürich BFSUG, und das reformierte Pfarr-
amt erhielten Büroräumlichkeiten. Anfangs 
November 1969 wurde der Neubau offiziell 
eingeweiht.

Nach der Eröffnung des GZ mietete die 
Arbeitsgemeinschaft ARGE von den Zürcher 
Vereinen für Gehörlose einen Klubraum. 
Dieser diente als Treffpunkt für gehörlose 
Erwachsene. 

Im Jahr 1959 übernahm die GGHZ die Trä-
gerschaft der heutigen SEK3, einer Ober-
stufe für Gehörlose und Schwerhörige, im 
Sekundarschulhaus Hans Asper in Zürich- 
Wollishofen. Im Gehörlosenzentrum war das 
Wohnheim für auswärtige gehörlose Sekun-
darschüler. Die Jugendgruppe TEAM 76 hat 
lange Zeit im Keller des GZ diverse Freizeit-
angebote organisiert, der damals ein sehr 
beliebter Treffpunkt für gehörlose Jugend-
liche und junge Erwachsene war.

Im Jahr 1992 ist die Berufsschule für Hörge-
schädigte BSFH vom Gehörlosenzentrum in 
ein naheliegendes, grösseres Schulgebäude 
gezogen. Damit bekamen einige Selbsthil-
fe-Organisationen die Möglichkeit, sich mit 
ihren Büros in die frei gewordenen Räum-
lichkeiten einzumieten. So zogen die Stiftung 
Treffpunkt der Gehörlosen - Trägerstiftung 
von sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH, der 
Schweizerische Gehörlosenbund SGB-FSS, 
der Schweizerische Gehörlosen Sportver-
band SGSV-FSSS und der Gehörlosen- und 
Sportverein Zürich GSVZ in das Gehörlo-
senzentrum ein. Die regionalen und natio-
nalen Selbst- und Fachhilfe-Organisationen 
rückten somit näher zusammen. Diese Nähe 
förderte die konstruktive Zusammenarbeit 
und erleichterte die Koordination unterein-
ander.

Um das Gehörlosenzentrum in Schuss zu hal-
ten, wurden seit dem Neubau in 1968/1969 
bis heute fortlaufend Sanierungsarbeiten 
durchgeführt. Im Jahr 2015 schenkte die re-
formierte Gehörlosengemeinde Zürich der 
GGHZ den Gottesdienstraum. Dieser wurde 
umgebaut und modernisiert. Es entstand ein 
neuer Kulturraum, das forum98 bestehend 

aus Aula und Treff. Heute ist die GGHZ allei-
niger Eigentümer des Gehörlosenzentrums.
 

Mit dem Auszug des Schweizerische Ge-
hörlosenbundes SGB-FSS aus dem Gehör-
losenzentrum im Jahre 2016 wurden auf 
der Etage C Büroräumlichkeiten frei. Diese 
wurden zu Seminar- und Mehrzweckräumen 
umgebaut, welche stunden- oder tageweise 
vermietet werden. Auch die Geschäftsstelle 
von pro audito zürich, einer Organisation 
für Menschen mit Hörproblemen, zog in der 
Etage C ein. Rund ein Dutzend verschiede-
ne Organisationen aus der hörbehinderten 
Selbst- und Fachhilfe sind heute Mieter im 
Gehörlosenzentrum.

Zum ersten Mal in der Geschichte der 
GGHZ wurden im Juni 2019 mit Christian 
Matter, Jonas Straumann, Ronny Bäurle und 
Alexandre Thiébaud vier gehörlose Men-
schen in den fünfköpfigen Vorstand gewählt. 
Hannes Egli führt als hörender Präsident der 
GGHZ die Entwicklung des Gehörlosenzen-
trums weiter.

In diesem Jahr findet zum ersten Mal das 
KULTUR-FESTIVAL-inklusiv im Gehörlosen-
zentrum Zürich-Oerlikon statt. Wird es zu-
künftig das «Gehörlosenzentrum» bleiben? 
Oder wird es in nächster Zeit für dieses Ge-
bäude einen neuen, zeitgemässen Namen 
geben? sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH 
überlegt sich gemeinsam mit anderen 
Mietern, es zu einem Gemeinschafts-, Kul-
tur- und Kompetenzzentrum für gehörlose, 
schwerhörige und hörende Menschen aus-
zubauen. Wir sind auf die künftige Entwick-
lung dieses Gebäudes sehr gespannt!
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Oscar 1986

«Children of a Lesser God»
Beste Hauptdarstellerin

Liebe Leser*innen
Das vielfältige Programm haben wir inklusiv gestaltet. Da-
mit der Zugang für Menschen mit und ohne Hörbehinderung 
möglich ist. Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns ein Fest 
für alle! Wir machen auf die Kultur der Gehörlosen und der 
Gebärdensprache aufmerksam. Doch wir ermöglichen auch 
einen Einblick in die Wahrnehmungswelt von Schwerhörigen 
und Hörenden. Im Sensibilisierungsraum kurz Sensi-Raum 
werden Sie auf kleinstem Raum auf grossartige Erkenntnisse 
stossen. Wir haben insbesondere für Schulklassen ein tolles 
Programm und freuen uns, wenn Lehrer*innen und Schüler*in-
nen bei uns auf Besuch kommen. Aber vor allem freuen wir 
uns, wenn viele Bewohner*innen vom Quartier Oerlikon uns 
im Gehörlosenzentrum besuchen.

Sehr zu empfehlen sind auch die beiden Kino-Abende. «Kino 
für alle» heisst das Motto. Und wir sehen nicht bloss Filme 
zum Thema Inklusion, Kommunikation und Selbstbestimmung, 
sondern wir diskutieren auch über das, was wir gemeinsam 
gesehen haben. Wo kann man an zwei Abenden Oscar-prä-
mierte Filme sehen? Hier bei uns, am Kultur-Festival-inklusiv.

Die Ausstellung im Gehörlosenzentrum von gehörlosen Künst-
ler*innen und die Ausstellung im Gemeinschaftszentrum Oer-
likon empfehlen wir sehr gerne. Nehmen Sie sich Zeit, um 
einen Einblick zu gewinnen in künstlerische Werke von Schwei-
zer Gehörlosen.

Und bitte reservieren Sie sich rasch Tickets für das Forum-Spe-
zial und den Kultur-Event. Die Platzzahl ist beschränkt. Beim 
Forum-Spezial geht’s um eine sozialpolitische Diskussion. Und 
beim Kultur-Event geniessen wir zusammen das vielfältige Kul-
tur-Schaffen: Theater, Musik, Gebärdensprache-Rap. Von al-
lem etwas und absolut einmalig.

Herzlich Willkommen im Namen des Projektteams
Lilly Kahler, Projektleitung, kahler@sichtbar-gehoerlose.ch

Zugang / Kommunikation

12 – 13:30 Uhr Mittagessen (bitte anmelden)

9 – 12 Uhr /  «Sensi-Raum», Sensibilisieren fürs Kulturverständnis von Gehörlosen,
13:30 – 17 Uhr Hörbehinderten und Hörenden. Eine Micro-Ausstellung für Hände, 
     Ohren, Augen, zum anfassen, erleben, lesen, ausprobieren. Für Alle 
     hat es etwas zum Erleben.

9 – 12 /   Gemeinschaftsprojekt Hinterlasse Deine Spuren, gestalte mit und
13.30 – 17 Uhr male ein kleines Bild. Ende der Woche wird dieses Projekt veröffent-
     licht. Lass dich überraschen!

9 – 19 Uhr   Ausstellung Stock C von Schweizer Gehörlosen Künstler*innen

18 Uhr   Apéro riche: Zur Eröffnung des Kultur-Festival-inklusiv

19:30 – 21 Uhr Kino für alle «Children of a Lesser God» 
     dt: Gottes vergessene Kinder, Kino mit Untertitel, Filmfreigabe ab 12 J.
     Oscar Gewinner 1987, Marlee Matlin (gehörlos) und 
     William Hurt als Schauspieler: Der Lehrer James Leeds arbeitet
     an eine Gehörlosenschule. Er lernt die gehörlose Sarah kennen 
     und es beginnt ein Weg, wo es um Selbstbestimmung geht.

     Vorstellung mit Podiumsgespräch, 
     Moderatorin Natasha Ruf
     Eintritt Fr. 10.-

21:30 – 21:45 Uhr  «Visuals für Alle» 
     Lass Dich überraschen!

11 – 12 Uhr   Kursangebot «Fit im Alttag» mit 
     gehörloser Kursleitung, für alle, ob Jung oder Alt

12 – 13:30 Uhr Mittagessen (bitte anmelden)

9 – 12 Uhr /  «Sensi-Raum», Sensibilisieren fürs Kulturverständnis von Gehörlosen,
13:30 – 17 Uhr Hörbehinderten und Hörenden. Eine Micro-Ausstellung für Hände, 
     Ohren, Augen, zum anfassen, erleben, lesen, ausprobieren. Für Alle 
     hat es etwas zum Erleben.

9 – 12 /   Gemeinschaftsprojekt Hinterlasse Deine Spuren, gestalte mit und
13.30 – 17 Uhr male ein kleines Bild. Ende der Woche wird dieses Projekt veröffent-
     licht. Lass dich überraschen!

9 – 19 Uhr   Ausstellung Stock C von Schweizer Gehörlosen Künstler*innen

Festzelt im Innenhof bis 23 Uhr

17 – 23 Uhr   Abendessen Spezial «Raclette Plausch» (Gsponer Catering)

19 – 21 Uhr   Forum Spezial «Wie gelingt Inklusion PLUS?»
     UNO-Behindertenrechtskonvention BRK ist in der Schweiz seit 2014 in 
     Kraft. Wie steht es um die Inklusion von Menschen mit einer Hörbe-
     hinderung? Einführungsreferat mit Prof. Dr. Silvia Pool Maag der PH 
     Zürich, Bereich Inklusion und Diversität und mit Podiumsgästen aus 
     Politik, Quartier- und Gemeinwesen, Selbstbetroffene und aus dem 
     Fachbereich. 

     Moderation 
     Andreas Janner und 
     Lilly Kahler
     Eintritt: Fr. 5.-

21:30 – 21:45 Uhr  «Visuals für Alle» Lass Dich überraschen!

12 – 13:30 Uhr Mittagessen (bitte anmelden)

9 – 12 Uhr /  «Sensi-Raum», Sensibilisieren fürs Kulturverständnis von Gehörlosen,
13:30 – 17 Uhr Hörbehinderten und Hörenden. Eine Micro-Ausstellung für Hände, 
     Ohren, Augen, zum anfassen, erleben, lesen, ausprobieren. Für Alle 
     hat es etwas zum Erleben.

9 – 12 /   Gemeinschaftsprojekt Hinterlasse Deine Spuren, gestalte mit und
13.30 – 17 Uhr male ein kleines Bild. Ende der Woche wird dieses Projekt veröffent-
     licht. Lass dich überraschen!

9 – 19 Uhr   Ausstellung Stock C von Schweizer Gehörlosen Künstler*innen

13.30 – 17 Uhr Familienprogramm Spielmobil und Postenlauf zwischen Gehörlo-
     senzentrum und Gemeinschaftszentrum, «Entdecke den Kultur-Weg» 

GZ: 13:30 – 17 Uhr  Ausstellung Gebärdensprach-Kunst, 
     Anwesenheit Künstlerin Sabine Bino

GZ 15 – 15:45 Uhr «Quartier macht Schule» 
     Gebärdensprach Crashkurs in der Cafeteria des GZ Oerlikon, 
     Gubelstrasse 10, 8057 Zürich

17 – 19 Uhr   Abendessen (bitte anmelden)

     18 – 22 Uhr Kino-Kiosk mit Hot-Dog, Popcorn und Glace

     19:30 – 21 Uhr Kino für alle drei Kurzfilme, «The Silent Child», 
       dt: Das stille Kind, Kinofilm mit Untertitel, 
       «Ist der Irrtum entschuldbar?», «Verpasst!», 
       zugänglich für alle, Filmgruppe Etoile.

       Vorstellung mit Podiumsgespräch
       Moderatorin Natasha Ruf
      Eintritt Fr. 10.-

21:30 – 21:45 Uhr  «Visuals für Alle» Lass Dich überraschen!

12 – 13:30 Uhr Mittagessen (bitte anmelden)

11 – 15 Uhr   Familienprogramm Spielmobil, Glücksrad, Clown, Hüpfburg, 
     Schminken. Postenlauf zwischen Gehörlosenzentrum und 
     Gemeinschaftszentrum «Entdecke den Kultur-Weg» 

9 – 12 Uhr /  «Sensi-Raum», Sensibilisieren fürs Kulturverständnis von Gehörlosen,
13:30 – 17 Uhr Hörbehinderten und Hörenden. Eine Micro-Ausstellung für Hände, 
     Ohren, Augen, zum anfassen, erleben, lesen, ausprobieren. Für Alle 
     hat es etwas zum Erleben.

9 – 12 /   Gemeinschaftsprojekt Hinterlasse Deine Spuren, gestalte mit und
13.30 – 17 Uhr male ein kleines Bild. Ende der Woche wird dieses Projekt veröffent-
     licht. Lass dich überraschen!

9 – 19 Uhr   Ausstellung Stock C von Schweizer Gehörlosen Künstler*innen

Festzelt im Innenhof bis 23 Uhr

17 – 19 Uhr   Abendessen Spezial «Grill-Plausch» und «Paella von Juan» 

19 – 21 Uhr   Kultur-Highlight «Von Allem für Alle», Mixit Rolf Perrollaz, 
     Gaston Perroud mit DJ Okay, Gebärdensprach-Rap, absolut einmalig,
     RUMPEL & RACINE’, Jazz-Rockiges von Jojo Kunz Kontrabass &
     Marianne Racine Gesang mit Übersetzung in Gebärdensprache,
     Steve Maetus, «Geschichten aus dem virtuellen Raum», der gehörlose
     junge Künstler aus der Welschschweiz überzeugt mit Visuell Vernacular, 
     einer besonderen Art des Gebärdensprachausdrucks. Spezial-Gäste 
     und Moderation, unterhaltsam und einmalig, Eintritt Fr. 30.-

21:30 – 21:45 Uhr  «Visuals für Alle» Lass Dich überraschen!

«KULTUR-FESTIVAL-inklusiv» PROGRAMM

12 – 13:30 Uhr Mittagessen (bitte anmelden)
 
9 – 12 Uhr /   AUSNAHME ABEND ÖFFNUNGSZEIT FÜR ALLE «Sensi-Raum», 
13:30 – 21 Uhr Sensibilisieren fürs Kulturverständnis von Gehörlosen, Hörbehinder-
     ten und Hörenden. Eine Micro-Ausstellung für Hände, Ohren, 
     Augen, zum anfassen, erleben, lesen, ausprobieren. Für Alle hat 
     es etwas zum Erleben.

9 – 12 /   Gemeinschaftsprojekt Hinterlasse Deine Spuren, gestalte mit und
13.30 – 17 Uhr male ein kleines Bild. Ende der Woche wird dieses Projekt veröffent-
     licht. Lass dich überraschen!

9 – 19 Uhr   Ausstellung Stock C von Schweizer Gehörlosen Künstler*innen

13:30 – 17 Uhr Tag der Offenen Tür im Gehörlosenzentrum, verschiedene Organi-
     sationen öffnen Ihre Türen und laden zum Besuch ein. Kommen Sie 
     vorbei, und lernen Sie das vielfältige Angebot kennen. 

17 – 19 Uhr   Abendessen «Asiatische Spezialitäten» (Asiaway Catering)

19 – 22 Uhr   Offener Treff mit Spielabend, Austausch und Gebärdensprach-Musik

19:30 – 21 Uhr DIMA feiert... Zirkus mit Gebärdensprache 
     wegen 15-Jahre-Jubiläum von DIMA, 
     Circolino Pipistrello, Känguruwiese, 
     am Döltschiweg, Zürich 
     (Nähe Tram 14, Station 
     Schaufelbergerstrasse, Richtung Triemli)
     
Donnerstag- und Freitagabend Vorstellung

21:30 – 21:45 Uhr  «Visuals für Alle» 
     Lass Dich überraschen!

10 Uhr   Türöffnung 

10:30 – 11:30 Uhr Gottesdienst «Inkulsiv» mit Mime Damir Dantes und Übersetzung

11:30 – 13:00 Uhr Mittagessen «Älpermakronen»  > es hat solange es hat > 
     Spezialtarif Fr. 13.-

10:30 – 15 Uhr Ausstellung Stock C von Schweizer Gehörlosen Künstler*innen

13 – 15 Uhr   Abschlussfest mit Rückblick auf das 1.Kultur-Festival-inklusiv mit 
     Fotos und Videos. Und mit der Enthüllung des Kunst-Werks Gemein-
     schaftsprojekt, welches Corina Arbenz und Tanja Binder zusammen-
     gestellt haben.

       Vielen Dank fürs Kommen und 
       bis bald, in 2 Jahren beim 
       2. Kultur-Festival-inklusiv (2021)

AUSSTELLUNG GEHÖRLOSENZENTRUM ZÜRICH

Ort    Gehörlosenzentrum Stock C, 
     Oerlikonerstrasse 98, 8057 Zürich
Dauer    Dienstag, 24. September bis Donnerstag, 
     24. Oktober 2019
Offen    9 – 19 Uhr

Vernissage Im Rahmen der Eröffnung des Kultur-
     Festival-inklusiv, 24.9.19, 18 Uhr
Aussteller  Gehörlose Künstler*innen stellen ihre Werke 
     aus: Corina Arbenz, Frédéric Bernath, 
     Peter Hemmi, Birol Kayikci, Natasha Ruf, 
     Dieter Spörri, Cristian Verelst 
     (Änderungen vorbehalten)

AUSSTELLUNG GZ-OERLIKON

Ort    Gemeinschaftszentrum Oerlikon, GZ-Café,
     Gubelstrasse. 10, 8050 Zürich
Dauer    Freitag 30. August bis Montag, 
     30. September 2019
Offen   9 – 17 Uhr

Vernissage Freitag, 30. August 2019, 18:30 - 20 Uhr
Ausstellerin Sabine Bino, gehörlose Kunst- und 
     Maltherapeutin

24.9.19
8:30 – 22 Uhr

27.9.19
8:30 – 23 Uhr

25.9.19
8:30 – 22 Uhr

28.9.19
8:30 – 23 Uhr

26.9.19
8:30 – 22 Uhr

29.9.19
10 – 15 Uhr

Dienstag

Freitag

Mittwoch

Samstag

Donnerstag

Sonntag

Änderungen vorbehalten

WILLKOMMEN
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Oscar 2018

«The Silent Child»
Bester Kurzfilm
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cafeteria@sichtbar-gehoerlose.ch

cafeteria@sichtbar-gehoerlose.ch



Liebe Leser*innen
Feiern Sie mit uns 50 Jahre Gehörlosenzen-
trum Zürich-Oerlikon. Die Genossenschaft 
Gehörlosenhilfe Zürich GGHZ ist Besitzerin 
des Gehörlosenzentrums. Im Gehörlosen-
zentrum arbeiten rund ein Dutzend Orga-
nisationen aus dem Hörbehindertenwesen. 
Eine der Mieter ist auch die Geschäftsstelle 
von sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH. Das 
Gehörlosenzentrum blickt auf eine beein-
druckende 50-jährige Geschichte zurück. 
Lesen Sie mehr dazu in dieser Ausgabe von 
«schau!».

Anlässlich dieses Jubiläums organisiert 
sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH vom 
24. - 29. September 2019 zum ersten Mal 
das KULTUR-FESTIVAL-inklusiv. Wir laden 
alle herzlich ein bei uns reinzuschauen. Wir 
feiern ein Fest der Inklusion und dies ist 
dann möglich, wenn viele Menschen, egal 
welchen Hörstatus sie haben, vorbei kom-
men um die Vielfalt der Menschen und der 
Kommunikationen zu erleben. 

In dieser dritten Ausgabe der Zeitung 
«schau!» erhalten Sie einen Überblick der 
abwechslungsreichen Veranstaltungen im 
Rahmen des KULTUR-FESTIVAL-inklusiv. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
September und einem Fest für alle!

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine erholsa-
me Sommerzeit.

Andreas Janner (Augenmensch)
Geschäftsführer
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Gehörlosenzentrum Zürich-Oerlikon – 50 Jahre Jubiläum / KULTUR-FESTIVAL-inklusiv

berühmt

Kino

Frauenstreik vom 14. Juni 2019
Am nationalen Frauenstreiktag in Zürich haben etwa 80 gehörlose 
Frauen und FreundInnen teilgenommen. Sie forderten, wie 
hörende Frauen, das Recht zur Gleichstellung bei Lohn, 
Bildung und Gesellschaft. Auf dem Helvetia-Platz 
gab es Ansprachen auf der Bühne die 
in Gebärdensprache übersetzt 
wurden. Eine gehörlose 
Frau zeigte das Streiklied 
in Gebärden-
sprache.

1. Männer-
tag vom 15. Juni

Endlich! Der erste Män-
nertag fand im Gehörlosen-

zentrum Zürich statt. Es nahmen 55 
Männer teil. Ivo Weber, ein gehörloser Diplom-

Psychologe aus Hamburg, referierte über Kommu-
nikationsstrategien für Männer im Umgang mit Frauen. 

Es war sehr spannend. Der nächste Männertag folgt im Sommer 
2020. Männer, merkt euch den Anlass vor!

VORANZEIGE
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Gehörlosenzentrum Zürich-Oerlikon –
50 Jahre Jubiläum

Die Genossenschaft Taubstummenhilfe Zü-
rich wurde im Jahr 1934 gegründet, um als 
Trägerin der Werkstätten für Taubstumme in 
Zürich-Oerlikon zu dienen. Von 1941 – 1954 
trug sie darüber hinaus die Verantwortung 
für die schulische Berufsbildung Gehörloser 
in der Region Zürich. Ab 1967 nannte sich 
diese Organisation Genossenschaft Gehör-
losenhilfe Zürich GGHZ. 

Die GGHZ kaufte an der Oerlikonerstras-
se 98 in Zürich-Oerlikon die Liegenschaft 
des ehemaligen Hotels «Haldengarten». 
1968/1969 konnte die GGHZ mit dem 
Stadtverband der evangelisch-reformierten 
Kirchen von Zürich in einer Stockwerkeigen-
tümergemeinschaft einen Neubau am alten 
Standort realisieren. Dieser wird bis heute 
«Gehörlosenzentrum», kurz GZ, genannt. 
Das Gehörlosenzentrum richtete sich haupt-
sächlich auf die Bedürfnisse der Berufsschule 
und des Wohnheims aus. Die reformierte Ge-
hörlosengemeinde Zürich bekam im Stock-
werkeigentum einen Gottesdienstraum. Die 
Beratungsstelle für Gehörlose Zürich, heute 
Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 
Zürich BFSUG, und das reformierte Pfarr-
amt erhielten Büroräumlichkeiten. Anfangs 
November 1969 wurde der Neubau offiziell 
eingeweiht.

Nach der Eröffnung des GZ mietete die 
Arbeitsgemeinschaft ARGE von den Zürcher 
Vereinen für Gehörlose einen Klubraum. 
Dieser diente als Treffpunkt für gehörlose 
Erwachsene. 

Im Jahr 1959 übernahm die GGHZ die Trä-
gerschaft der heutigen SEK3, einer Ober-
stufe für Gehörlose und Schwerhörige, im 
Sekundarschulhaus Hans Asper in Zürich- 
Wollishofen. Im Gehörlosenzentrum war das 
Wohnheim für auswärtige gehörlose Sekun-
darschüler. Die Jugendgruppe TEAM 76 hat 
lange Zeit im Keller des GZ diverse Freizeit-
angebote organisiert, der damals ein sehr 
beliebter Treffpunkt für gehörlose Jugend-
liche und junge Erwachsene war.

Im Jahr 1992 ist die Berufsschule für Hörge-
schädigte BSFH vom Gehörlosenzentrum in 
ein naheliegendes, grösseres Schulgebäude 
gezogen. Damit bekamen einige Selbsthil-
fe-Organisationen die Möglichkeit, sich mit 
ihren Büros in die frei gewordenen Räum-
lichkeiten einzumieten. So zogen die Stiftung 
Treffpunkt der Gehörlosen - Trägerstiftung 
von sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH, der 
Schweizerische Gehörlosenbund SGB-FSS, 
der Schweizerische Gehörlosen Sportver-
band SGSV-FSSS und der Gehörlosen- und 
Sportverein Zürich GSVZ in das Gehörlo-
senzentrum ein. Die regionalen und natio-
nalen Selbst- und Fachhilfe-Organisationen 
rückten somit näher zusammen. Diese Nähe 
förderte die konstruktive Zusammenarbeit 
und erleichterte die Koordination unterein-
ander.

Um das Gehörlosenzentrum in Schuss zu hal-
ten, wurden seit dem Neubau in 1968/1969 
bis heute fortlaufend Sanierungsarbeiten 
durchgeführt. Im Jahr 2015 schenkte die re-
formierte Gehörlosengemeinde Zürich der 
GGHZ den Gottesdienstraum. Dieser wurde 
umgebaut und modernisiert. Es entstand ein 
neuer Kulturraum, das forum98 bestehend 

aus Aula und Treff. Heute ist die GGHZ allei-
niger Eigentümer des Gehörlosenzentrums.
 

Mit dem Auszug des Schweizerische Ge-
hörlosenbundes SGB-FSS aus dem Gehör-
losenzentrum im Jahre 2016 wurden auf 
der Etage C Büroräumlichkeiten frei. Diese 
wurden zu Seminar- und Mehrzweckräumen 
umgebaut, welche stunden- oder tageweise 
vermietet werden. Auch die Geschäftsstelle 
von pro audito zürich, einer Organisation 
für Menschen mit Hörproblemen, zog in der 
Etage C ein. Rund ein Dutzend verschiede-
ne Organisationen aus der hörbehinderten 
Selbst- und Fachhilfe sind heute Mieter im 
Gehörlosenzentrum.

Zum ersten Mal in der Geschichte der 
GGHZ wurden im Juni 2019 mit Christian 
Matter, Jonas Straumann, Ronny Bäurle und 
Alexandre Thiébaud vier gehörlose Men-
schen in den fünfköpfigen Vorstand gewählt. 
Hannes Egli führt als hörender Präsident der 
GGHZ die Entwicklung des Gehörlosenzen-
trums weiter.

In diesem Jahr findet zum ersten Mal das 
KULTUR-FESTIVAL-inklusiv im Gehörlosen-
zentrum Zürich-Oerlikon statt. Wird es zu-
künftig das «Gehörlosenzentrum» bleiben? 
Oder wird es in nächster Zeit für dieses Ge-
bäude einen neuen, zeitgemässen Namen 
geben? sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH 
überlegt sich gemeinsam mit anderen 
Mietern, es zu einem Gemeinschafts-, Kul-
tur- und Kompetenzzentrum für gehörlose, 
schwerhörige und hörende Menschen aus-
zubauen. Wir sind auf die künftige Entwick-
lung dieses Gebäudes sehr gespannt!
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